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Behinderung im Alter – was tun? 
Heilpädagogische und gerontagogische  
Unterstützungsmöglichkeiten 
 

 
Samstag, 6. November 2010,  9.00 Uhr – 16.45 Uhr 

 
 
 
 
 

Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik HfH 
Schaffhauserstrasse 239 
Postfach 5850 
8050 Zürich 

 
Info 
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Überblick 
 
 

Thema Auch im Alter sind Menschen mit Behinderungen auf spe-
zielle Unterstützung angewiesen. An der Tagung werden 
ausgewählte heilpädagogische und gerontagogische 
Massnahmen vorgestellt, auf ihre rechtlichen und finan-
ziellen Grundlagen hin ausgeleuchtet und mit Fachleuten 
aus der Heilpädagogik, Sozialpädagogik und Gerontologie 
diskutiert. 

 
 

Ziele Präsentation und Diskussion   
● der Möglichkeiten der heilpädagogischen und geronta-

gogischen Unterstützung im Alter 
● des aktuellen Forschungsstandes 
● von Praxisbeispielen 
● laufender Projekte der HfH zum Thema Behinderung 

und Alter  
● und von Perspektiven zur Weiterentwicklung  
Förderung des interdisziplinären Austausches 

 
 

Arbeitsweise Referate und Diskussionen mit thematischen Schwerpunk-
ten  
 

 
Tagungsleitung 

 

Judith Adler, HfH & Monika T. Wicki, HfH 
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Zielgruppen 

 
 
Fachpersonen aus  
● Heilpädagogik 
● Sozialpädagogik 
● Gerontologie 
● Pflege 

Betroffene und Angehörige 
 
 
Zeit 

 
 

Samstag, 6. November 2010, 9.00 Uhr – 16.45 Uhr 
 
 

Ort Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik, Zürich 
 

 
Tagungsgebühr Fr. 200.-  

Fr. 80.- AHV/IV/Legi oder auf Anfrage ermässigt 
(inkl. Pausengetränke und Steh-/Sitzlunch, Dokumentati-
on) 
 

 

Anmeldung Mit Anmeldetalon (siehe letzte Seite) oder über unsere 
Website www.hfh.ch (Weiterbildung  Tagungen) 

 
 

Anmeldeschluss 6. Oktober 2010 
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Programm 

 
 
09.00 Uhr Eintreffen bei Kaffee und Tee 

 
09.30 Uhr 

 
Begrüssung 
Urs Strasser, HfH & Xavier Moonen, IGhB 

 

09.45 Uhr Alterungsprozesse bei Menschen mit einer langjährigen Behinde-
rung 
Andreas Fröhlich 

 

10.15 Uhr Pause 

 

10.30 Uhr  Raum 100 / Aula Raum 208 Hörsaal 251/252 

10.30-11.15 

Sprachabbau bei 
beginnender De-
menz 
Jürgen Steiner 

10.30-11.15 

Lebenslange Be-
hinderung: Partizi-
pation im Alter – 
trotz Einschrän-
kungen? 
Annette Paltzer und 
Evelyn Huber 

 

10.30-11.15 

Zukunftsgestaltung 
von Erwachsenen 
mit einer geistigen 
Behinderung die bei 
ihren alten Eltern 
leben 
Judith Adler 

11.15-12.00 

Bewegte Begeg-
nungen - Psycho-
motorik und De-
menz 
Claudia Drastik-
Schäfer 
 

11.15-12.00 

Hörsehbehinderung 
im Alter 
Helena Schuler 

11.15-12.00 

Psychische Prob-
leme bei Menschen 
mit einer geistigen 
Behinderung im 
Alter 
Meindert Haveman 

 

  

12.00 Uhr Mittagspause mit Steh/Sitzlunch 
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13.30 Uhr 

 
 
Altern zwischen Kompetenz und Defizit. Zum Umgang mit im Alter 
erworbener Behinderung. 
Ines Himmelsbach 

 

14.15 Uhr Hörsaal 251/252 Raum 100 / Aula 

14.15-14.45 

Alterskonzepte in Institutionen 
für Menschen mit Behinderun-
gen im Kanton Zürich 
Heinrich Zwicky 

14.15-14.45 

Modularer Lehrgang mit 
Schwerpunkt "ältere Men-
schen mit kognitiver Beein-
trächtigung begleiten“ 
Silvia Meier 

 

14.45-15.15 

Armut im Alter 
Kurt Seifert 

14.45-15.15 

Heilpädagogik im Dienste der 
SeniorInnen in der Slowakei 
Marta Horňáková 

 

15.15-15.45 

Finanzielle und rechtliche As-
pekte des Alterns mit Behinde-
rung mit Blick auf die Neuges-
taltung des Finanzausgleichs 
und die Aufgabenteilung zwi-
schen Bund und Kantonen  
(NFA)  
Olga Manfredi 
 

15.15-15.45 

Aus- und Weiterbildung an der 
HfH „Heilpädagogische Er-
wachsenenbildung und Geron-
tologie“  
Markus Eberhard 

 

 

16.00 Uhr 

 
Grundlagen der Alternswissenschaften mit besonderer Berück-
sichtigung der heilpädagogischen Gerontologie 
Sinikka Gusset-Bährer 

 
16.30 Uhr 
 

 

 
Abschluss der Tagung und Verabschiedung 
Karin Bernath, HfH 
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Tagungsleitung und Referierende 
 
Judith Adler, Lic. phil., Dozentin Bereich Forschung und Entwicklung an der 
Interkantonalen Hochschule für Heilpädagogik HfH in Zürich 
 
Prof. Dr. Karin Bernath, Leiterin Departement Weiterbildung, Forschung und 
Dienstleistungen und Prorektorin an der Interkantonalen Hochschule für Heil-
pädagogik HfH in Zürich 
 
Claudia Drastik-Schäfer, dipl. Sonderpädagogin, Personzentrierte Beraterin 
und Freiberufliche Gerontotherapeutin, ALTERaktiv, Bad Fredeburg 
 
Markus Eberhard, Dozent Departement Heilpädagogische Lehrberufe an der 
Interkantonalen Hochschule für Heilpädagogik HfH in Zürich 
 
Prof. Dr. Andreas Fröhlich, bis 2006 Professor für Sonderpädagogik der Uni-
versität Landau 
 
Dr. phil. Sinikka Gusset-Bährer, Psychologin und Diplom-Gerontologin, Dozen-
tin an Hochschulen und in der Erwachsenenbildung, Bensheim 
 
Prof. Dr. Meindert Haveman, Professor für das Lehrgebiet Rehabilitation und 
Pädagogik bei geistiger Behinderung an der Technischen Universität Dortmund, 
Fakultät für Rehabilitationswissenschaften 
 
Dr. Ines Himmelsbach, Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Sozial-
pädagogik und Erwachsenenbildung, Arbeitsbereich Interdisziplinäre Alterns-
wissenschaft der Goethe Universität Frankfurt am Main 
 
Prof. Dr. phil. Marta Horňáková, Lehrstuhl  für Heilpädagogik an der Comenius  
Universität  in Bratislava, Pädagogische Fakultät; Lehrstuhl Leiterin und Garant 
des Studienprogrammes der Heilpädagogik; Mitarbeit in der Internationalen 
Gesellschaft für Heilpädagogik (GhB) für die Slowakei, Bratislava 
 
Evelyn Huber, Pflegewissenschaftlerin MSN, Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Institut Neumünster, Zollikerberg 
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Olga Manfredi, Lic. iur., Geschäftsleiterin der Behindertenkonferenz Zürich 
 

Silvia Meier, Fachbeauftragte Agogis INSOS W&O, Leiterin Lehrgang „Men-
schen mit einer geistigen Behinderung im Alter begleiten“  
 
Prof. Dr. Xavier Moonen, Vorsitzender der Internationalen Gesellschaft der 
heilpädagogischen Berufs- und Fachverbände (IGhB), Professor für Sonderpä-
dagogik an der Universität Amsterdam 
 
Annette Paltzer, Lic. phil., Lobbyistin, Paltzer Olsen Consulting, Zürich  
 

Helena Schuler, Leiterin Fachbereich Sozialarbeit des Schweizerischen Zent-
ralvereins für das Blindenwesen SZB, Sozialarbeiterin und Gerontologin CAS 
 
Kurt Seifert, Diplom-Pädagoge, Leiter des Bereichs „Forschung & Grundlagen-
arbeit“, Pro Senectute Schweiz 
 
Prof. Dr. habil. Jürgen Steiner, Leiter/Dozent des Studienganges Logopädie im 
Departement Pädagogisch-therapeutische Lehrberufe an der Interkantonalen 
Hochschule für Heilpädagogik HfH in Zürich 
 
Prof. Dr. Urs Strasser, Rektor der Interkantonalen Hochschule für Heilpädago-
gik HfH in Zürich 
 
Dr. Monika Theresa Wicki, Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Interkantona-
len Hochschule für Heilpädagogik HfH in Zürich 
 
Prof. Dr. Heinrich Zwicky, Dozent an der Zürcher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften, Soziale Arbeit 
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Teilnahmebedingungen 
 
 
Anmeldung  Wir nehmen nur schriftliche Anmeldungen entgegen. Verwen-

den Sie dazu bitte die Anmeldung in der Broschüre. Sie können 
sich auch über unsere Homepage www.hfh.ch (Weiterbildung 
Tagungen) anmelden. Anmeldeschluss ist der 6. Oktober 
2010. Die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt.  

 
Bestätigung  Wir bestätigen Ihre Anmeldung und geben Ihnen so bald als 

möglich Bescheid, ob Sie an der Tagung teilnehmen können. 
Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie einen Einzahlungs-
schein.  
Die Anmeldung ist erst mit der Überweisung bis zum 10. Okto-
ber 2010 definitiv. 

 
Abmeldung  Wir nehmen nur schriftliche Abmeldungen entgegen. Die Ta-

gungsgebühr von Fr. 200.00 wird nur zurückerstattet, wenn je-
mand Ihren Platz einnehmen kann. In jedem Fall müssen wir 
eine Bearbeitungsgebühr von Fr. 50.00 verrechnen. Bei einer 
Abmeldung nach dem 6. Oktober 2010 ist keine Rückerstattung 
mehr möglich.  

 
Zahlung  Bitte bezahlen Sie nach dem Empfang der Teilnahmebestäti-

gung die Tagungsgebühr mit dem zugestellten Einzahlungs-
schein, spätestens bis 10. Oktober 2010. 

 
Versicherung  Der Abschluss einer Unfall- und Diebstahlversicherung ist Sa-

che der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Tagungsorgani-
sation übernimmt keine Haftung. 
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Lageplan 
Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik HfH 
City Bernina 
Schaffhauserstrasse 239  
Postfach 5850 
8050 Zürich 
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Anmeldung Tagung: 
Behinderung im Alter – was tun? 
Samstag, 6. November 2010 
 
 
 
Name                                                                        Vorname 
   
Strasse                                                                      PLZ, Ort  
   
Telefon                                                                      E-Mail 
 
Titel / berufliche Bezeichnung                                                                                    
 
Ausbildung                                                                Geburtsdatum 
  
Arbeitsort                                                                                                                    
  
Datum                                                                       Unterschrift  
 
    Ich bin RollstuhlfahrerIn und brauche                   Unterstützung 
                                                                                    einen Parkplatz 
 
 
    Ich bin sehbehindert und wünsche elektronische Unterlagen  
 
    Ich bin hörbehindert und benötige:   
 
 
 
 
Senden Sie die Anmeldung bitte bis spätestens 6. Oktober 2010 an: 
 
 
Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik  
Frau Claudine Meier 
Schaffhauserstrasse 239 
Postfach 5850 
8050 Zürich 
E-Mail: wfd@hfh.ch 
 
 
 
Sie können sich auch über unsere Homepage www.hfh.ch (Weiterbildung  
Tagungen) anmelden. 
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